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FANGOPRESS
Gebrauchsfertige Fango-Kompresse

Zum Selbermachen
für zuhause: einfach,

praktisch, sauber.

Die FANGOPRESS-Kompresse
kann bis 20 mal angewendet

werden. Eine Applikation kostet
also weniger als 1 Franken.

Grössell (560 g) 23x26 cm Fr. 16.40
Grösse III (840 g) 23x40 cm Fr. 19.80

In jeder Apotheke und Drogerie erhältlich.

FANGOPRESS
Gebrauchsfertige Compresse Fango
Fango-Kompresse prêta a l'emploi

FAN G O P R ESS"««

Geistlich-Pharma
6110 Wolhusen

/Compresse aos
c//c/?fem
z5ai//77ivo//sfo#

0/?oe /V///e, a/?so/o/
5 Mrnufen Ae/'ss sauAer anwezztfAa/-
mac/yep peoöpf

A/oAes Wärme- und
Wasse/-/73//ev/e/-o76'peo

/Compresse scAm/epf
s/cA /des/ dem /Cörper an

/Ce/V? /4orö/7reo oöf/p,
/re/'oe l/ersc/7/7?o/zoop
voo; /C/e/c/er/7,
i4/äsc/?e ooo' Ge/asseo

So/b/t pebraoc/7s/erf/p

BANKSCHALTER

Das neue Ehe-
und Erbrecht —

was tun? (2)

«Grziezz, //err Zfe//er. /V/v fe/zZe Ma/ /za/ze« wz>

vom nette« £7ze- u«zi /sr/zrec/zZ gesproc/ze«. /sZw<zs

Zzesc/za/ZzgZ mz'c/z immer noc/z. For einige« /a/zre«
/za/ze« mein Man« ««</ ze/z ei« TesZame«Z gemac/z/
in ö/em wir a//ev gerege/i /za/ze«, was t/e/j'enige vo«
m«5 er/za/ie« so//, e/er t/e« a«r/er« üZzer/eZzi w«z/ was
r/ie Wmz/er er/za/ie« wert/e«. Mästen wzr yeZzZ z/as

äzzr/er«, wen« 79SS z/as netze Rec/zZ /commit

«Nicht unbedingt, es sei denn, Sie hätten darin
die eine oder andere Person begünstigen wollen
oder Sie hätten die Absicht gehabt, Vermächt-
nisse an wohltätige Institutionen oder an nicht
erbberechtigte Drittpersonen (z. B. Patenkinder)
auszurichten. Wir kennen im Erbrecht drei we-
sentliche Begriffe:
Die gesetzlichen Quoten. Das sind die Anteile,
welche den erbberechtigten Personen zufallen,
wenn keine gültige letztwillige Verfügung vor-
liegt.
Die Pflichtteile. Das sind Bruchteile der gesetzli-
chen Quoten, die einer erbberechtigten Person in
keinem Fall entzogen werden dürfen.
Die verfügbaren Quoten. Das ist die Differenz
zwischen den gesetzlichen Quoten und den
Pflichtteilen.
In sehr vielen Fällen steigt die verfügbare Quote
mit dem Inkrafttreten des neuen Rechts an. In
Ihrem Fall sind im alten wie im neuen Recht der
überlebende Ehegatte und die Nachkommen
erbberechtigt. Im neuen Recht erhält der überle-
bende Ehegatte einen grösseren gesetzlichen
Erbteil (% gegenüber 14 im bestehenden Recht).
Davon ist aber nur die Hälfte pflichtteilge-
schützt. Als Folge steigt die verfügbare Quote. In
diesem Umfang können Sie allfällige testamen-
tarische Begünstigungen erhöhen. Wenn Sie das

tun möchten, müssen Sie Ihr Testament neu
überdenken und gegebenenfalls neu formulie-
ren. Für Detailfragen lassen Sie sich am besten

von einem Fachmann beraten.»
Dr. F. Gwa/Zer, S7C4

Die Drasc/zören «RrakZAc/zer RaZge/zer /wr Rr/z/a//
w«z/ Testament!) wnz/ «TU.? «eue Dr/z- w«z/ R/zegüZer-
rec/zZ - z/ze wzc/ztzg^fe« À«z/en/«ge«z> sz«z/ Zzez jez/er
AKT -Tz/zzz/e gra/zs er/zzï/z/zc/z.
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